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BM für Finanzen 

Anfragebeantwortung 
 
 
 
 
Frau Präsidentin 
des Nationalrates 
Mag. Barbara Prammer  Wien, am      Juni 2008 
Parlament 
1017 Wien GZ: BMF-310205/0061-I/4/2008 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

 

Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 4136/J vom 23. April 2008 der 

Abgeordneten Mag. Johann Maier, Kolleginnen  und Kollegen, betreffend Verluste von PC’s 

und Laptops sowie Diebstähle in den Ministerien, beehre ich mich Folgendes mitzuteilen: 

 

Zu 1., 2. und 3.: 

2005: 0/0 (gestohlen/verloren) 

2006: 0/0 (gestohlen/verloren) 

2007: 0/0 (gestohlen/verloren) 

 

Zu 4.: 

2005:  9/0 (gestohlen/verloren)  

2006:  0/0 (gestohlen/verloren)  

2007:  2/0 (gestohlen/verloren) 

4167/AB XXIII. GP - Anfragebeantwortung 1 von 2



Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich. 

 

Zu 5. und 6.:  

Die Notebooks besitzen eine Vorrichtung, die es erlaubt, die Festplatten mit einem Passwort 

zu sichern, sodass auch bei Ausbau der Festplatten kein Zugriff möglich ist. 

 

Zu 7.:  

Nach den dem Bundesministerium für Finanzen vorliegenden Informationen erbrachten die 

erstatteten Strafanzeigen kein Ergebnis. 

 

Zu 8.: 

Der entstandene Schaden beträgt 8.411,17 €. 

 

Zu 9.; 10. und 11.: 

Im Bundesministerium für Finanzen erfolgte keine Meldung über den Verlust von Handys 

oder Speichercomputer. 

 

Zu 12., 13. und 14.: 

Es wurden keine Speicher-Sticks, CD’s oder DVD’s in meinem Ressort verlustig gemeldet. 

 

Zu 15. und 16.: 

Dem Bundesministerium für Finanzen wurden keine Laptops kostenlos zur Verfügung 

gestellt. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen  
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